
HIV und noch viel mehr

Alle Jahre wieder treffen sich in Köln die HIV-Behandler zur DAGNÄ-Tagung. 
Die Meinungsbildner vermitteln den neuesten Stand in Sachen HIV, Hepatitis und anderer 
sexuell übertragbarer Infektionen (STI=engl. für Sexually Transmitted Infections). 

Die medikamentöse Therapie der chroni-
schen HIV-Infektion ist heute, eine gute 
Einnahmequalität vorausgesetzt, sehr 
gut aufgestellt. Über 95% der Patien-
tinnen und Patienten sprechen auf die 
Ersttherapie innerhalb wenigen Wochen 
an. Die Behandlung wird nach dem 
Ergebnis einer internationalen Studie 
(START-Studie) bei gesicherter Therapie 
begonnen. Wie in den letzten Jahren 
stehen dafür fünf Wirkstoffgruppen zur 
Verfügung. Das Verordnungsverhalten 
hat sich dahingehend geändert, dass 
in über 50% der Fälle die Gruppe der 
Integrasehemmer zum Einsatz kommt. 
Gründe hierfür sind die geringen Ne-
benwirkungen und die nahezu fehlen-
den Wechselwirkungen dieser Medika-
mente, zu denen Raltegravir/Isentress, 
Dolutegravir/Tivicay, Elvitegravir in Stri-
bild, das neue Bictegravir und bald auch 
das Cabotegravir gehören. Sie werden 
bevorzugt in Kombinationen eingesetzt, 
da die one-pill-Regime die Zuverlässig-
keit der Einnahme verbessern. Es stehen 

Kombinationen mit zwei Wirkstoffen der 
NRTI-Gruppe zur Verfügung,  wie z.B. 
Truvada oder Kivexa. Letzteres darf nicht 
bei Patienten mit dem positiven geneti-
schen Merkmal HLA B5701 eingesetzt 
werden, da das in Kivexa enthaltene 
Abacavir schwere Überempfindlichkeit 
verursachen kann. 

Neuerdings wird zunehmend über eine 
Nebenwirkung der Integrasehemmer 
berichtet. Vor allem Dolutegravir in Ti-
vicay und Triumeq zeigt zentralnervöse 
Probleme wie Kopfschmerzen, Übel-
keit, Schlaflosigkeit, Ängste, auch von 
Diarrhoe wird berichtet. Die Neben-
wirkungsrate wird bei Dolutegravir mit 
2,7%, bei Raltegravir mit 1,7% und bei 
Elvitegravir mit 1,3 % angegeben. Bei 
Patienten unter 50 Jahren und bei den-
jenigen mit psychiatrischer Vorgeschich-
te wurde auch die Neigung zu Suizidali-
tät berichtet. 

Als noch schwerwiegender wird das 
Auftreten von Neuralrohrdefekten 
bei Neugeborenen angesehen, wenn 
Dolutegravir-haltige Präparate in den 
ersten acht Wochen der Gravidität ein-
genommen werden. In der Allgemeinbe-
völkerung liegt die Rate bei  0,1%, un-
ter Dolutegravir bei 0,9%, im Vergleich 
bei Efavirenz bei nur 0,05%. Das Pro-
blem muss mit den Schwangeren früh 
besprochen werden, in Afrika bestehen 
die Frauen auf der Einnahme dieser 
Substanz, da sie sie für effektiver und 
nebenwirkungsärmer im Vergleich zu 
Efavirenz/Sustiva halten. Dessen zentral-

nervöses Nebenwirkungsprofil hat dazu 
geführt, dass es von Atripla kein Nach-
folgepräparat durch den Ersthersteller 
gibt, wohl aber ein Nachfolgepräparat. 
Seit Langem geht es um die Vermin-
derung der Nebenwirkungen. Das in 
Truvada enthaltene Tenofovir kann die 
Nierenfunktion beinträchtigen und die 
Knochensubstanz vermindern, was zur 
Osteoporose mit erhöhter Bruchgefahr 
führen kann. Aus diesem Grund wird 
bei den drei bis sechs monatlichen Kon-
trolluntersuchungen die Nierenfunktion 
überprüft. Knochendichtemessung DXA 
wird bei Risikopatienten in regelmäßi-
gen Abständen empfohlen, was jedoch 
noch nicht als Kassenleistung aner-
kannt ist. 

Ein neuer Ansatz ist deshalb der Ersatz 
von Tenofovir TDF durch das weniger 
toxische Tenofoviralafenamid TAF, das 
in den neueren Kombinationspräpara-
ten zum Einsatz kommt. Beispiele hier-
für sind Genvoya, Odefsey, Symtuza 
und Bictarvy. Ein anderer Weg ist der 
Verzicht auf TDF und TAF in Präparaten 
wie Juluca, in dem Dolutegravir mit dem 
NNRTI Präparat Rilpivirin kombiniert 
wird. Ein neues Präparat aus den USA, 
Pifeltro, kombiniert das NNRTI-Präpa-
rat Doravirin mit den NRTI-Wirkstof-
fen Lamivudin, aber noch mit TDF. Die 
TDF-Diskussion wird durch die Tatsache 
brisant, dass für die PrEP (HIV-Präexpo-
sitionsprophylaxe) die kontinuierliche 
Einnahme von Truvada zugelassen ist, 
das bekanntlich das TDF enthält. Da-
von später.

Dr. Dietmar Hoffmann
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Die meisten Patienten haben in Umfra-
gen zu 73% Angst vor den Nebenwir-
kungen und 70% wünschen sich ein 
one-pill-Regime. Die Umstellung auf die 
neuen Präparate mit reduzierten Kom-
ponenten wird aber nur empfohlen, 
wenn unter der Initialtherapie die Virus-
last sechs Monate unter der Nachweis-
grenze bestimmt wird. Zudem werden 
die Quantensprünge zur Verminderung 
der Nebenwirkungen bzw. zur Verbesse-
rung der Therapie immer geringer, Neu-
einführungen haben zudem ihren Preis. 
Frei gewordene Patente in Nachfolge-
präparaten der Firmen Hexal, ratio-
pharm und TAD drängen zudem 
auf dem Markt, der Anteil liegt 
derzeit bei 18%.

Die früher führende Gruppe der 
Proteasehemmer, wie Kaletra, 
findet ihren Einsatz bei besonde-
ren Patienten wie den sogenann-
ten late-presentern (Helferzellen un-
ter 350), die spät zur Diagnose kom-
men und eine hohe Viruslast aufweisen. 
Ihre Nebenwirkungen auf den Magen-
Darm-Trakt und auf die Fettwerte sind 
bekannt, dennoch wurde mit Symtuza 
der PI Darunavir in Kombination mit TAF 
unter Verzicht auf den Booster Norvir 
eingeführt. Gerade Norvir ist mit einer 
merklichen Rate an Durchfallserkran-
kungen verknüpft.

Bisher nur in den USA zugelassen ist 
Ibalizumab unter dem Namen Trogarzo. 
Es handelt sich um einen monoklona-
len Antikörper gegen den Helferzell-Re-
zeptor, verhindert also das Eindringen 
des HIV in die Zelle. Wegen der hohen 
Kosten wird er derzeit nur bei Patienten 
eingesetzt, bei denen die bekannten 

Wirkstoffe nicht mehr wirken, die also 
eine Multi-Drug-Resistance aufweisen. 
Trogarzo wird in die Vene gegeben, 
die Gabe in den Muskel oder unter die 
Haut wird derzeit entwickelt. Die Kos-
ten liegen mit ca. 120.000 US$/Jahr 
sehr hoch. 

In den Leitlinien für die Ersttherapie er-
scheint derzeit nur noch das Kombina-
tionspräparat Eviplera, das den NNRTI 
Rilpivirin enthält. Bei allen Kombinati-

onspräparaten mit Rilpivin muss darauf 
geachtet werden, dass, wenn über-
haupt, Säureblocker versetzt eingenom-
men werden, da diese die Wirkspiegel 
negativ beeinflussen. Das Präparat, das 
den CCR5-Rezeptor blockiert wie Cel-
sentri ist nur für die Folgetherapie zu-
gelassen. In Entwicklung befindet sich 
ein weiterer Wirkstoff dieser Gruppe mit 
dem Arbeitsnamen Pro 140.

Neue Medikamente mit bisher nicht ein-
gesetztem Wirkmechanismus werden 
ebenfalls entwickelt. Dazu gehören die 
Attachmenthemmer, die das Ankoppeln 
von HIV verhindern und die Maturati-
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onshemmer, die die Reifung des Virus 
verhindern sollen. Auch ein Fusionshem-
mer, ähnlich dem kaum noch verwende-
ten Fuzeon, ist Ziel von Studien. Ihr Ein-
satz am Patienten ist jedoch noch nicht 
abzusehen.

Im Mittelpunkt vieler Beiträge stand die 
Diskussion um die HIV-Präexpositions-
prophylaxe (PrEP), die als Daueranwen-
dung bei Patienten mit hohem Infekti-
onsrisiko für HIV zugelassen ist. Sie ist 
hochwirksam. Nach einer Studie aus  
Kanada wird die Rate an HIV-Infektio-
nen um 50% gesenkt. In Deutschland 
wird die Zahl der PrEP-User auf knapp 
8000 geschätzt, allein in Berlin ca. 
1000. Es sind fast ausschließlich Män-
ner im Altersmittel von 38, interes-
santerweise haben davon 86% eine 
höhere Ausbildung und ca. 60% sind 

Besserverdiener. 

Verwendet wird das Präparat Truvada, 
dessen Problematik im Text bereits ge-
schildert wurde. Eine Studie mit TAF als 
PrEP ist in Arbeit. Wer die PrEP wünscht, 
wird ärztlich aufgeklärt und umfang-
reich mit Labor voruntersucht. Die Re-
zeptur und die Begleituntersuchungen 
werden wohl ab  April 2019 von den 
Kassen ersetzt, sind aber bisher noch 
für die Anwender kostenpflichtig, unab-
hängig von der Abgabe in Blister oder 
mit Rezept. 

Überraschend war die Beobachtung  
einiger Behandler, dass die in Frankreich 
entwickelte risikobezogene Variante von 
ca. zweidrittel der Patienten bevorzugt 
wird. Man nimmt zwei Tabletten Truvada 
vor und eine Tablette nach dem Risiko-
kontakt sowie eine weitere Tablette tags 

…



HIV und noch viel mehr

darauf. Bedenken wegen zu niedriger 
Spiegel haben sich nicht bestätigt, für 
Frauen wird jedoch weiterhin eine Vor-
laufstrecke von sieben Tagen gefordert. 
Ab der zweiten Tablette sei der Schutz 
vor HIV gegeben. Für diese nicht zuge-
lassene Anwendung gibt es bisher keine 
normierten Kontrolluntersuchungen. 

Ein weiteres Problem der PrEP stellt die 
Tatsache dar, dass die zur Zulassung 
herangezogenen Studien mit Kondom 
durchgeführt wurden, was von der 
Community größtenteils abgelehnt wird. 
Ohne Kondom ist die Rate der sexuell 
übertragbaren Infektionen deutlich an-
gestiegen. Dazu gehören Syphilis, Trip-
per, Chlamydien, Mykoplasmen und die 
Hepatitis C, gegen die es keine Impfung 
gibt. Für Patienten mit gelegentlichem 
Risikokontakt wird weiterhin das Kon-
dom empfohlen. Ein weiteres Problem 
ist die sogenannte diagnostische Lücke: 
Auch sensible HIV-Tests werden erst 
nach frühestens sechs Wochen posi-
tiv. PrEP-Anwender müssen für diesen 
Zeitraum auf einen Risikokontakt ver-
zichten, andernfalls besteht die Gefahr, 
dass man in eine frische Infektion hinein 
behandelt, was wiederum die Gefahr 
der Resistenzbildung in sich birgt. Der 
Kreis der in Frage kommenden Män-
ner (selten Frauen) ist definiert: MSM 
(=Männer, die Sex mit Männern haben) 
mit Hochrisikoverhalten, Männer mit 
STI, MSM mit Analverkehr (AV) ohne 
Kondom. Auch natürlich für diskordan-
te Paare, falls der HIV-positive Partner 
nicht unter der Nachweisgrenze wäre. 
Wer sich nach einer PrEP erkundigt, 
hat zumeist Anlass und sollte eine be-
kommen. Berlin, Hamburg, Amsterdam 

und Barcelona kommen bereits für die 
Kosten auf. In Berlin wird hierzu ein 
„Berlin Pass“ benötigt. Menschen an 
der Armutsgrenze soll geholfen werden 
wie auch Menschen, die „transaktio-
nalen“ Sex gegen Wohnung, Kleidung, 
Essen haben.

Ein weiterer Schwerpunkt wird in der 
Prävention der HIV-Infektion durch 
möglichst flächendeckende Testung ge-
sehen. Hierzu bieten die AIDS-Hilfen 
Schnelltestaktionen an, auch um die 
Rate an late-presentern zu senken. Ganz 
aktuell wurde die Abgabe von Testsets 
außerhalb von Praxen und Testaktionen 
zur häuslichen Testung frei gegeben. 
Bei reaktivem Ergebnis muss eine Bestä-
tigung durch den Western blot (Labor-
test) folgen. Es gibt auch Modelle, bei 
denen die Hochrisko-Patienten zu Hause 
das Untersuchungsmaterial auf HIV und 
begleitende sexuell übertragbare Infek-
tionen entnehmen und einschicken. Als 
Nachteil wird von vielen Behandlern die 
fehlende psychologische Beratung bei 
reaktivem Test gesehen. An der Uni Aa-
chen wird ein  anonymes Testverfahren 
angeboten, genannt t2 multiplay. Nach 
einer Beratung für 5 EUR gibt es einen 
Schnelltest für Syphilis, Hepatitis C und 
HIV. Das Ergebnis ist in 15 Minuten 
fertig. Die Münchner AIDS Hilfe stellte 

den S.A.M. Heimtest vor, 
bei welchem bei der An-
meldung Handynummer 
und Postleitzahl erfasst 
werden. Man wird dann 
als Abonnent registriert 
und bekommt die Test-

materialien für Abstriche im Ra-
chen und im After, sowie für eine Blut-
probe aus dem Finger für HIV, Lues, Go-
norrhoe und Chlamydien, nicht Hepatitis 
C. Das Material wird kostenfrei einge-
schickt und das Ergebnis ist in zwei bis 
drei Tagen fertig. Negative Ergebnisse 
werden aufs Handy geschickt, positive 
Ergebnisse per Telefon mitgeteilt. 

Die Infektion mit Hepatitis C wird mit 
ca. 200.000 Fällen in Deutschland an-
genommen, dreiviertel der Fälle sind in
travenöse Drogenkonsumenten, bei den 
MSM liegt die Rate bei 3% mit steigen-
der Tendenz. Die Therapieerfolge sind 
ausgezeichnet. In bis zu 100% der Fälle 
ist die Erkrankung heilbar. Einmalgabe 
über acht bis zwölf Wochen wird favo-
risiert. Sie wirkt auch bei Patienten mit 
Leberzirrhose, Vortherapierten mit HIV- 
Koinfektion und bei allen Genotypen. 
Ziel ist die Ausmerzung der Erkrankung. 
Dazu müsste man alle Betroffenen er-
reichen und Prävention versuchen, was 
auch durch Einmalspritzen und Ein-
malröhrchen für Drogenkonsumenten 
machbar wäre. Bei den MSM sollte der 
Tausch von benutzten Toys beachtet 
werden. Zudem werden bei MSM bis zu 
15% Reinfektionen berichtet, in Einzel-
fällen mehrfach. Gehäuftes Auftreten 
bei Strafgefangenen und Geflüchteten 
wurde berichtet. Die Therapie der aku-
ten Hepatitis C ist off label, da spontane 
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Heilungen möglich sind und die Behandler angewiesen sind, 
bis zu sechs Monaten zu warten. Andererseits sind die Infi-
zierten in dieser Zeit hochinfektiös und vermutlich nicht abs-
tinent, eine infektiologische Zwickmühle.

Ein weiteres infektiologisches Problem bei Frauen und Män-
nern sind die humanen Papilloma-Viren HPV. Vor allem geht 
es um die Virustypen 6,11,16,18. Sie verursachen Warzen, 
Condylome und Analkarzinom sowie das Zervixkarzinom der 
Frauen. Deshalb werden Mädchen im Alter von 16-26 jetzt 
prophylaktisch geimpft, eine Kassenleistung, die jedoch nur 
zu ca. 40% in Anspruch genommen wird. Jetzt sollen auch 
die Jungs im Alter von 9-14 Jahren geimpft werden. Die Fra-
ge ist allerdings, wie man diese Altersgruppe erreicht und die 
Notwendigkeit vermittelt.  

Viel diskutiert wird über die therapeutische Impfung, die 
nicht von den Kassen bezahlt wird. Örtliche Nebenwirkungen 
sind zum Teil ausgeprägt, je jünger der Patient desto besser 
sei die Antikörper-Antwort. Nach einigen Untersuchungen 
sollen anale und orale Condylome in 47% bzw. 88% der 
Fälle abheilen. Es wird auch der Rückgang von Vorstufen der 
Karzinome berichtet. Arbeiten, die einen direkten Nutzen auf 
das Auftreten von Tumoren belegen, fehlen bisher, was die 
Zurückhaltung der Krankenkassen zur Erstattung erklärt.

Dr. Dietmar Hoffmann, Infektiologe/Hämatologe/Onkologe/
Internist i.R., Ehrenamtlicher Mitarbeiter, AHS

 

Dagnä:

Gegründet 1990, ist die Deutsche Arbeitsgemeinschaft  
niedergelassener Ärzte in der Versorgung HIV-Infizierter  
e. V. (dagnä) – www.dagnae.de – die zentrale Vertretung 
niedergelassener HIV-Therapeuten sowie ihrer Patienten.  
Sie vertritt nahezu alle hausärztlich und fachärztlich  
niedergelassenen HIV-Schwerpunktbehandler sowie eine 
Vielzahl der Mitbehandler. Zentrale Themen sind die  
Prävention, Diagnostik und Behandlung der HIV-Infektion 
und ihrer Folgen sowie entsprechender Komorbiditäten, 
insbesondere von Hepatitis C. 
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70176 Stuttgart

Der Mini-Baumarkt
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Willst Du im Hause etwas machen, 
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  Haushaltsartikel
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   Bodenbeläge,

Rauhfasertapeten
  Farben, Lasuren, Lacke
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Gutenbergstr. 65
70176 Stuttgart

Tel.: 0711 61 50 120
www.farben-nagel.de
nur ca. 50m von S-Bahn- und
Bushaltestelle Schwabstraße
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   Bodenbeläge, 
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www.farben-nagel.de

Öffnungszeiten: 
Mo - Sa: 8.00 - 20.00 Uhr



Glühweinduft und Hausgemachtes

Weihnachtlich glitzernde Stände 
mit liebevoll gestalteten Dächern, fun-
kelnder Lichterschmuck, einer der größ-
ten Weihnachtsbäume Deutschlands 
und ein stimmungsvolles Programm: der 
Stuttgarter Weihnachtsmarkt lädt Jung 
und Alt in vorweihnachtlicher Stimmung 
zum Verweilen in der baden-württem
bergischen Landeshauptstadt ein. 
Mitten im Zentrum gelegen, erstreckt 
sich die traditionsreiche und prächtige 
Budenstadt von Neuem Schloss und 
Königsbau über den Karls- und Schil-
lerplatz mit dem Alten Schloss und der 
Stiftskirche bis zum Marktplatz. Und 
der Verkaufs- und Informationsstand 
der AHS ist schon seit vielen Jahren auf 
dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt etwas 
ganz Besonderes: ein “Treffpunkt der 
Vielfalt“!

Der Verkaufs- und Informationsstand 
der AHS auf dem Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt befindet sich seit einigen 
Jahren direkt hinter dem Rathaus an der 
Nadlerstraße! Hier findet man nicht nur 

Glühwein und Punsch, sondern auch 
kleine Präsente und Mitbringsel wie z.B. 
Marmeladen, Socken, Schals, Topflap-
pen, Nudeln, Gebäck, Früchtebrot…. 
Auch HIV-Präventionsmaterial - wie 
Broschüren, Kondome und Schleifen - 
sind am Stand erhältlich.

Eröffnet wird der Stuttgarter Weih-
nachtsmarkt 2018 am Mittwoch, 28. 
November 2018, um 17.00 Uhr. Bis 
zum 23. Dezember können sich Besu-
cher und Besucherinnen von Montag bis 
Donnerstag ab 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, 
an Freitagen und Samstagen von  
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr und an Sonn-
tagen ab 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr an 
den Köstlichkeiten des Verkaufs- und 
Informationsstandes der AHS erfreuen 
und gesellig-kurzweilige Stunden erle-
ben. Traditionell findet an einem der De-
zembersamstage in Stuttgart auch eine 
“Lange Einkaufsnacht” statt, an der 
sich auch der Stuttgarter Weihnachts-
markt beteiligt. Und da am Samstag, 

15. Dezember 
2018 wieder “Lange  

Einkaufsnacht” in Stuttgart ist, hat 
an diesem Tag auch der Verkaufs- und 
Informationsstand der AHS auf  
dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt bis  
22.30 Uhr geöffnet.

Auch wer beim Verkaufs- und Informa-
tionsstand der AHS auf dem Stuttgar-
ter Weihnachtsmarkt mithelfen will, ist 
hochwillkommen! Denn obwohl es ein 
schon seit Jahren eingespieltes Team 
treuer Helferinnen und Helfer gibt, gilt 
auch hier: der helfenden Hände sind 
noch nicht genug! Wer also ein gutes 
Werk tun möchte, Freude am Umgang 
mit Menschen hat oder die beson-
dere Stimmung auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt gern anders erleben 
will, ist herzlich willkommen – ob als 
Organisator/-in oder als Helfer/-in beim 
Aufbau, Verkauf und/oder Abbau bzw. 
Spender/-in von Socken, Marmelade …

Zur Weihnachtszeit ist auch wieder die 
„Bärensaison” eröffnet: Gegen eine 

Alle Jahre wieder beteiligt sich auch die AIDS-Hilfe Stuttgart e. V. (AHS) am Weihnachts-
markt der baden-württembergischen Landeshauptstadt Stuttgart. Und wie immer sind 
viele Köstlichkeiten im Angebot.

Welt-AIDS-Tag36

Hausgemachte Marmelade!

Glühweinduft und Infos!

Strickwaren und Weihnachtsgebäck!
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U2-Haltestelle Kursaal. Schmidener Straße 51. 70372 Stuttgart.

Täglich geöffnet von 10 bis 1 Uhr, freitags und samstags bis 2 Uhr.

www.pour-lui.de    

24./31.12. ENTRY 8€ ONLY!
OPEN: 24./31.12. › 10:00–18:00 | 25./26.12. + 1./6.1. › 10:00–2:00

SPECIAL ENTRY

‹28
JAHRE

10 €

BIS 

10:10
UHR

10 €

Spende von mindestens 6,00 EUR wer-
den die beliebten AIDS-Solida-
ritätsbärchen am Weihnachts-
marktstand und in der Bera-
tungs- und Geschäftsstelle der 
AHS abgegeben. Der Bär ist 
ganze 15 Zentimeter groß, 
trägt das Öko-CE Zeichen und 
ist aus umweltfreundlichem, 
kuscheligem Material herge-
stellt. Seit 1999 erinnert der 
AIDS-Teddy zum Welt-AIDS-
Tag daran, dass die von 
HIV und AIDS betroffenen 

Menschen auch weiterhin unse-
re Solidarität brauchen. Sammler auf-

gepasst: Neben dem Teddy 2018 gibt 
es dann auch noch Restbestände der 
Teddys 2017 und 2016 aus der belieb-
ten Reihe!

Alle Mitarbeitenden der AHS 
freuen sich auf zahlreiche Gäste 
und gute Gespräche!

Die AHS bedankt sich ganz herz-
lich – insbesondere bei der Lan-
deshauptstadt Stuttgart und bei der 
in.Stuttgart-Veranstaltungsgesellschaft 
mbH & Co. KG, ohne deren Unterstüt-
zung eine Präsenz der AHS auf dem 
Stuttgarter Weihnachtsmarkt nicht  
möglich wäre!

Franz Kibler, M.A. Sozial- und  
Verhaltenswissenschaften (Univ.),  
Geschäftsführer, AHS 

AIDS-Teddy 2018



HIV-PRÄVENTIONSBERATUNG 
HIV-/AIDS-BETROFFENEN-

UNTERSTÜTZUNG

STUTTGARTER
WEIHNACHTSMARKT

Frohe Weihnachten!

Die AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. wird gefördert durch die Landeshauptstadt Stuttgart und 
vom Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg.

Mit freundlicher Unterstützung der 
in.Stuttgart -Veranstaltungsgesellschaft mbH & Co.KG

AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. - Johannesstr. 19 - 70176 Stuttgart
Tel.: 0711/22 46 9 - 0 - Fax: 0711/22 46 9 - 99

www.aidshilfe-stuttgart.de

"Alle Jahre wieder..."

"...Glühwein - Punsch - 
Marmelade - Gebäck - Socken....!"

Hinter dem Rathaus - Nadlerstraße!

www.stuttgarter-weihnachtsmarkt.de

www.facebook.com/AIDSHilfeStuttgart

Eröffnung: Mittwoch, 28.11.2018, 17.00 Uhr! 
Ende: Sonntag, 23.12.2018, 21.00 Uhr!

Montag bis Donnerstag: 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr!

Freitage und Samstage: 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr!

Sonntage: 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr!

"Lange Einkaufsnacht":

Samstag, 15.12.2018, 
10.00 Uhr bis 22.30 Uhr!

Informations- und Verkaufsstand 
der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.



Welt-AIDS-Tag 2018 in Stuttgart

Der Welt-AIDS-Tag (www.welt-aids-
tag.de) soll Zeichen setzen zum Kampf 
gegen die Verbreitung der unheilbaren 
HIV-Infektion und aufrufen zur Solidari-
tät mit HIV-/AIDS-Betroffenen. Der Welt-
AIDS-Tag wurde erstmals 1988 von der 
Weltgesundheitsorganisation der Ver-
einten Nationen ausgerufen. Weltweit 
erinnern jährlich am 01. Dezember zahl-
reiche und verschiedenste Organisatio-
nen an das Thema HIV/AIDS. Der Welt-
AIDS-Tag dient auch dazu, Verantwort-
liche in Politik, Medien, Wirtschaft und 
Gesellschaft daran zu erinnern, dass 
die HIV-/AIDS-Pandemie weiter besteht. 
Zum Welt-AIDS-Tag 2018 steht die bun-
desweite Kampagne unter dem Appell: 
„Streich die Vorurteile!“

Am Samstag, den 01. Dezember 2018 
– dem Welt-AIDS-Tag 2018 – können 
sich Interessierte bereits ab 10.00 Uhr 
und dann bis 22.00 Uhr am Informa-
tions- und Verkaufsstand der AIDS-Hilfe 
Stuttgart e.V. (AHS) auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt – hinter dem Rathaus, 
an der Nadlerstraße – informieren und 
aufwärmen.

Für 18.00 Uhr wird von der AHS zur  
Bildung einer Solidaritätsschleife auf der 
Freitreppe beim Kunstmuseum auf dem 
Stuttgarter Schlossplatz aufgerufen. Alle 
Teilnehmenden werden gebeten, sich 
möglichst rot zu kleiden! Seien Sie so-
lidarisch: Zeigen Sie Schleife! Es spricht 
Jörg Hummer, Mitglied des Vorstands 
der AHS.

Anschließend folgt der gemeinsame 
Gang zur Gedenkstätte „Namen und 
Steine“ an der Staatsoper im Oberen 
Schlossgarten – Nähe Eckensee und 
Schicksalsbrunnen -, wo der an HIV/
AIDS Verstorbenen gedacht wird. Es 
spricht erneut Jörg Hummer, Mitglied 
des Vorstands der AHS. Ende gegen 
19.00 Uhr.

Bis zum Gottesdienst besteht wieder 
Gelegenheit, sich am Informations- und 
Verkaufsstand der AHS auf dem Stutt-
garter Weihnachtsmarkt mit einem 
Glühwein oder Früchtepunsch aufzu-
wärmen. Der Stand liegt fußläufig je  
ca. 10 Minuten entfernt zw. Gedenk-
stätte und Katharinenkirche.

Lichter des Gedenkens! 
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„Positiv zusammen leben!“ – Der 01. Dezember ist Welt-AIDS-Tag.  Auch 2018 finden 
	 in Stuttgart wieder Aktionen des Gedenkens und der Solidarität statt.

…



„Solidaritätsschleife“ auf der

Freitreppe beim Kunstmuseum

Gedenkstätte „Namen und Steine“

Um 20.00 Uhr beginnt, im Jahr 2018 
ausnahmsweise in der Alt-Katholischen 
Kirche St.Katharina (www.alt-katho-
lisch-stuttgart.de), Katharinenplatz 5, 
70182 Stuttgart – in der Innenstadt 
– der Ökumenische Gottesdienst zum 
Welt-AIDS-Tag. Die Feier wird wie-
der gemeinsam von der Evangelischen 
AIDS-Seelsorge (Pfarrer Eckhard Ulrich), 
der Katholischen AIDS-Seelsorge (Pasto-
ralreferent Uwe Volkert), dem Chor Rosa 
Note (www.rosanote.de) sowie Martin 
Kohler an der Orgel gestaltet. Zum Ab-
schluss geselliges Beisammensein im 
Eingangsbereich der Kirche; wobei wie 
2017, zusätzlich zu kleinen Leckereien, 
Glühwein und Früchtepunsch – gestiftet 
von der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. – aus-
geschenkt wird.

Kommen Sie zur Solidaritätsschleife auf 
dem Stuttgarter Schloßplatz, zur Fei-
er an der Gedenkstätte „Namen und 
Steine“ und zum Ökumenischen Got-
tesdienst in die Stuttgarter Leonhards-
kirche! Nutzen Sie die Chance, sich und 

Welt-AIDS-Tag 2018 in Stuttgart
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Mitten unter uns! 

anderen zu zeigen, wie zahlreich wir 
sind im Kampf gegen HIV/AIDS, zeigen 
Sie Solidarität mit den HIV-Betroffenen 
und zollen Sie sowohl den Toten wie 
auch ihren Hinterbliebenen Respekt!

Ihnen allen vielen Dank für Ihren Ein-
satz! – Insbesondere, weil diese Solida-
rität oftmals auch bedeutet, auf Vergnü-
gungen und materielle Vorteile zu ver-
zichten sowie persönliche Eitelkeiten der 
gemeinsamen Sache unterzuordnen.

Weitere Auskünfte erteilt gerne:  
Lea Wilde, Master of Arts Public Health 
(M.A.), Sozialarbeitern, AHS, E-Mail:  
lea.wilde@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 -17.

Franz Kibler, M.A. Sozial- und  
Verhaltenswissenschaften (Univ.),  
Geschäftsführer, AHS



Ausstellungsansicht Daniel & Geo Fuchs, Galerie von Braunbehrens 2018

Galerie von Braunbehrens
Inhaber Frank Molliné

www.galerie-braunbehrens.de
art@galerie-braunbehrens.de

Rotebühlstr. 87
70178 Stuttgart

T +49 (0)711 . 52 85 14 50
F +49 (0)711 . 52 85 14 59

Öffnungszeiten:
Di – Fr 11 – 18 Uhr | Sa 11 – 16 Uhr | u.n.V.

SUSANNE ACKERMANN | PETER ANTON | STEFAN BRÄUNIGER | DANIEL CHERBUIN | JOSÉ COBO | TED GREEN | VERENA 
GUTHER | DANIEL & GEO FUCHS | BRADLEY HART | XENIA HAUSNER | MANUEL KNAPP | JENS LORENZEN | SAMI  
LUKKARINEN | JÖRG MANDERNACH | MARCK | ANTONIO MARRA | KAI SAVELSBERG | HARALD SCHMITZ-SCHMELZER | 
WILLI SIBER | ROBERT STENG | JAIME SÚNICO | CHRISTA WINTER | KONRAD WINTER | DANIELLE ZIMMERMANN

KÜNSTLER DER GALERIE



„RED CARPET meets RED RIBBON“ 

Mit dem Weihnachtsball 2018 der 
AHS wird erneut ein gesellschaftliches 
Highlight in Stuttgart zum Ausklang 
des Jahres geboten, welches Gutes mit 
Schönem verbindet und den Fokus auf 
ein besonders wichtiges Thema lenkt: 
HIV/AIDS!

Momentan leben rund 87.000 Men-
schen in Deutschland mit dem HI-Virus, 
weltweit sind es ca. 37 Millionen. Durch 
ihre Arbeit – HIV/AIDS aktiv und prä-
ventiv entgegen zu wirken – er-
füllt die AHS eine sehr wichtige 
Rolle in und um Stuttgart. Be-
sonders um den 01. Dezember 
– seit 1988 findet am 01. De-
zember der Welt-AIDS-Tag statt 
– wird mit zahlreichen Aktionen 
und Veranstaltungen weltweit an 
HIV/AIDS erinnert und dazu aufge-
rufen, aktiv zu werden und Solida-
rität mit von HIV betroffenen Men-
schen zu zeigen.

Die AHS lädt deshalb anlässlich des 
Welt-AIDS-Tages erneut zum Tanz für 
die gute Sache:

Weihnachtsball 2018 der  
AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.

Freitag, 30.11.2018, 19.00 Uhr 
Kursaal Bad Cannstatt  
(www.kursaal-cannstatt.de) 
Königsplatz 1, 70372 Stuttgart.

Mit dem 4. Weihnachtsball der AHS 
wird im prächtigen Kursaal in Stuttgart-
Bad Cannstatt – im Zeichen der Roten 

Schleife – gemeinsam für die gute  
Sache gefeiert und getanzt.

Der Erlös des Abends geht zu Gunsten 
der AHS. Getreu dem Motto „RED CAR-
PET meets RED RIBBON“ erwartet die 
Gäste ein bunter aber zugleich exklu-
siver Abend in den prächtigen Räumen 
des Kursaals – mit Tanz, kulinarischen 
Leckerbissen und musikalischen High-
lights.

Die Gäste werden ab 19.00 Uhr mit 
Sekt empfangen. Gäste mit Saalkarte 
können sich ab 20.00 Uhr mit einem 
erlesenen Ball-Menü mit ausgesuchten 
Gaumenfreuden auf den Abend einstim-
men. Für alle Gäste steht ab 21.00 Uhr 
eine Flaniermeile im Foyer und ein Wan-
delgang mit kulinarischen Köstlichkeiten 
und Getränkeständen bereit. Die offizi-
elle Begrüßung zum 4. Weihnachtsball 
der AHS erfolgt um 22.00 Uhr.

Zum vierten Mal erstrahlt der Kursaal Bad Cannstatt im Glanz der Roten Schleife, denn 
die AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. (AHS) lädt zum Weihnachtsball 2018 ein.

Die Schirmherrschaft über den Weih-
nachtsball 2018 der AIDS-Hilfe Stuttgart 
e.V. haben Herr Fritz Kuhn, Oberbürger-
meister der Landeshauptstadt Stuttgart 
und Frau Prof. Dr. Rita Süssmuth, Bun-
destagspräsidentin a.D., übernommen.

Durch den Abend führt “Mr. Landes-
schau”, SWR-Fernsehmoderator Jürgen 
Hörig. Highlights des Abends sind die 

international bekann-
te Swing und Pop Band 
Vintage Vegas. Die Show 
Band “Martin Stark & 
Friends”, ein DJ und di-
verse Solisten werden 
den Abend gestalten. 
Stuttgart zeigt Schlei-
fe! – Sowohl im Pro-
gramm als auch unter 
den Zuschauern zei-
gen bekannte Gesich-
ter aus Kultur, Politik, 
Sport und Wirtschaft 

Gesicht für die gute Sache. Getanzt wird 
um den Weihnachtsbaum im einzigar-
tigen Flair des Kursaals. Um 24.00 Uhr 
erfolgt die Verkündung des Spendenz-
wischenstandes. Bis weit nach Mitter-
nacht wird dann unter dem Weihnachts-
baum gefeiert – und gegen 02.00 Uhr 
klingt die Veranstaltung aus.

Das finale Ergebnis des Charity-Events 
wird nach Zählung aller Spendengelder 
am Stand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt – hinter dem Rathaus 
– bekanntgegeben.
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Die Karten sind erhältlich unter Angabe 
der Gästenamen und Kontaktdaten.

BALLKONTO  
„WEIHNACHTSBALL 2018”: 
AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. 
Volksbank Stuttgart eG 
IBAN: DE36 6009 0100 0225 2250 00

Die AHS dankt den Partnern – und 
den Unterstützern des Weihnacht-
balls 2018:

Volksbank Stuttgart eG + Datagroup  
SE + Staatliche Toto-Lotto-GmbH Ba-
den-Württemberg + SÜDWESTMETALL 
– Verband der Metall- und Elektroindust-
rie Baden-Württemberg e.V.

Antalis GmbH + Architare Barbara  
Benz einrichten GmbH & Co.KG +  
Badische Staatsbrauerei Rothaus AG + 
Benz Catering GmbH + DIMAH  
Messe + Event GmbH + Druckerei  
Hertle GmbH + Ensinger Mineral- 
Heilquellen GmbH + Ernst Strecker 
GmbH & Co. KG + Fellbacher  
Weingärtner eG + FRIEDRICHSBAU  
VARIETÈ THEATER gGmbH +  

Freuen Sie sich auf einen eleganten 
sowie bunten Ball im Zeichen des Le-
bens, der Roten Schleife und für den 
guten Zweck. Tanzen Sie rund um den 
Weihnachtsbaum und erleben Sie eine 
magische Nacht in zauberhaft schönem 
Ambiente!

Karten: 
Saalkarten zu 150 EUR/Person oder  
Flanierkarten zu 50 EUR/Person können 
über das Ballbüro erworben werden. Bei 
Saalkarten beinhaltet der Kartenpreis: 
Sektempfang, Eintritt, Sitzplatz, Ball-
Menü (ohne Getränke), Programm und 
Überraschungen. Die Platz- und Tisch-
vergabe erfolgt nach dem Eingang der 
Kartenbestellungen. Bei Flanierkarten 
beinhaltet der Kartenpreis: Eintritt, 20 
EUR Verzehrgutschein, Programm und 
Überraschungen. Flaniermeile im Foy-
er und Wandelgang mit kulinarischen 
Köstlichkeiten und Getränkeständen.

Für kurz Entschlossene:  
Flanierkarten sind auch an der Abend-
kasse erhältlich!

Dresscode:  
Elegante Abendgarderobe!

Anmeldung/Kartenerwerb  
über das Ballbüro:

S.Punkt Marketing & Event GmbH 
Böblinger Str. 7-9 
70178 Stuttgart 
E-Mail: weihnachtsball@s-punkt.com 
Tel.: 0711/67 44 28 – 76 
Fax: 0711/67 44 28 – 77 
Internet: www.s-punkt.com
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GentsBox® – The Gentleman´s Compa-
ny GmbH + Hochland Kaffee Hunzel-
mann GmbH & Co.KG + Maritim Hotel 
Stuttgart + Mussler Beauty by Notino 
+ Champagne Nicolas Feuilatte + Peter 
Noller Landschaftspflege GmbH + Stadt 
Apotheke MACHE Ruit e.K. + TOP Ma-
gazin Stuttgart. 

Weitere Informationen zum jährli-
chen Weihnachtsball der AHS fin-
den sich auf www.aidshilfe-stutt-
gart.de unter Events!

Die AHS freut sich auf einen schönen 
und glanzvollen Abend mit vielen 
Gästen!

Franz Kibler, M.A. Sozial- und Verhal-
tenswissenschaften (Univ.), Geschäfts-
führer, AHS

Bei Fragen steht gern zur  
Verfügung:

Lea Wilde 
Master of Arts Public Health (M.A.),  
Sozialarbeiterin der AHS, E-Mail:  
lea.wilde@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 -17.

Es ist angerichtet! 
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Schirmfrau und Schirmherr des Weihnachtsballs 
2018 der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. grüßen

„Zum mittlerweile vierten Mal findet in 
Stuttgart der Charity-Ball ‚Weihnachts-
ball der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.‘ im 
Zeichen der Roten Schleife statt. Inzwi-
schen gehört dieser Ball zu den kulturel-
len und gesellschaftlichen Höhepunk-
ten der Stuttgarter Ballkultur. Gleich-
zeitig ist er eine Benefizveranstaltung 
zugunsten der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. 
und somit HIV-positiver und an AIDS er-
krankter Menschen. Dem heutigen Ball 
ist es zu verdanken, dass die Themen 
HIV und AIDS enttabuisiert werden und 
nicht in Vergessenheit geraten. Und ich 
freue mich darüber, Schirmherrin die-
ses Abends zu sein, an dem Gutes mit 
Schönem verbunden wird. 

Ein wichtiger Tag der Solidarität und 
Entstigmatisierung ist der Welt-AIDS-
Tag. Am 1. Dezember findet deshalb je-
des Jahr der Welt-AIDS-Tag statt. In die-
sem Jahr feiert der Welt-AIDS-Tag sein 
30stes Jubiläum und der Weihnachts-
ball der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. feiert 
das mit diesem bunten und vielfältigen 
Weihnachtsball für die gute Sache. 

Heute gibt es viele gute Gründe zur 
Freude und zur Hoffnung. So ist die  
Lebenserwartung von Menschen mit 
HIV in den vergangenen Jahren bestän-
dig gestiegen und nun nahezu gleich 
der eines jeden anderen Menschen.  
Es gibt bisher zwar weder Heilung noch 
Impfungen, doch haben die drastischen 
Nebenwirkungen der verfügbaren Me-
dikamente abgenommen und die an-
tiretrovirale Therapie hat sich als sehr 
erfolgreich erwiesen. Wenn HIV heute 
mit Medikamenten behandelt wird, die 
verhindern, dass Menschen an AIDS er-
kranken müssen, dann ist die Krankheit, 
die früher zwangsläufig tödlich verlief, 
heute eher chronischer Art. Ebenso sind 
die HIV-Positiven durch die Therapie 
nicht mehr ansteckend und die Verbrei-
tung des Virus wird so unterbunden. 

Bei aller Zuversicht und Freude dürfen 
wir auch heute nicht vergessen, dass 
Prävention und Aufklärung nach wie vor 
zu den dringendsten Aufgaben gehören. 
Auch die nachfolgenden Generationen 
müssen wissen, dass HIV immer noch zu 

Grußwort der Bundestagspräsidentin a.D., Prof. Dr. Rita Süssmuth

den tückischsten Infektionen gehört und 
ohne die Behandlung mit Medikamen-
ten tödlich verläuft. Gleichzeitig ist es 
wichtig, das Stigma, das mit HIV/AIDS 
verbunden ist, zu bekämpfen. Und gera-
de dafür leistet die AIDS-Hilfe Stuttgart 
e.V. einen hervorragenden Beitrag mit 
ihrem jährlichen Weihnachtsball. Und 
auch jeder einzelne Besucher des Weih-
nachtsballs setzt ein wichtiges Zeichen 
für Solidarität mit von HIV betroffenen 
Menschen! Durch Ihre Spenden wird 
die Präventionsarbeit der AIDS-Hilfe 
Stuttgart e.V. unterstützt und gefördert. 
In diesem Sinne danke ich Ihnen für ihr 
Hiersein und wünsche ich Ihnen einen 
bunten Abend im Zeichen des Lebens 
und der Roten Schleife! Feiern Sie für 
den Guten Zweck! 

Viele Grüße

Prof. Dr. Rita Süssmuth“
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„Sehr geehrte Damen und Herren,

ich freue mich, Sie im Namen der Lan-
deshauptstadt Stuttgart ganz herzlich 
zum 4. Weihnachtsball der AIDS-Hilfe 
Stuttgart e.V. begrüßen zu dürfen.

Die AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. ist bekannt 
dafür, viel für und mit Menschen mit HIV 
zu tun. Sie bietet eine Vielzahl an Ange-
boten zur Prävention und Beratung rund 
um das Thema HIV sowie die Betreuung 
von HIV-infizierten und AIDS-kranken 
Menschen und trägt mit Veranstaltun-
gen wie dem heutigen Ball dazu bei, 
dass die Themen HIV und AIDS entta-
buisiert werden und in der Öffentlich-
keit bleiben.

Heute gibt es viele gute Gründe zur 
Freude und zur Hoffnung: Die aktuell 
verfügbaren HIV-Medikamente haben 
die Lebenserwartung von Menschen mit 
HIV deutlich gesteigert und leisten zu-
gleich einen bedeutenden Beitrag zur 
Prävention. Dieser Schutz durch The-
rapie hilft ebenfalls im Kampf gegen 
die Stigmatisierung von HIV-positiven 

Menschen und fördert die Anti-Diskri-
minierung. Und auch die Kampagne 
der AIDS-Hilfe ‚Kein AIDS für alle – bis 
2020‘, die Zulassung von HIV-Selbst-
tests im Herbst 2018 und die Möglich-
keiten der Präexpositionsprophylaxe 
(PrEP) sind wichtige Meilensteine für die 
HIV-Prävention und die Reduktion von 
Neuinfektionen.

Es gibt also viele Anlässe, um auf ganz 
positive Art und Weise auf das Thema 
HIV und AIDS hinzuweisen. Auf diesem 
Weihnachtsball wird deshalb aus gutem 
Grund gemeinsam für die gute Sache 
gefeiert und getanzt.

Ihnen allen danke ich für Ihr Engage-
ment und wünsche Ihnen weiterhin viel 
Kraft und Erfolg bei dieser wichtigen 
Arbeit – und heute natürlich auch einen 
wundervollen Abend auf dem 4. Weih-
nachtsball der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.!

Es grüßt Sie herzlich

 Fritz Kuhn“

Grußwort des Stuttgarter Oberbürgermeisters, Fritz Kuhn
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Nikolaus-Präventions- 
und Sammelaktion 2018

Die HIV-/AIDS-Präventionsarbeit der 
AHS ist in erster Linie auf die Zielgrup-
pen MSM (= Männer, die Sex mit Män-
nern haben), Drogengebrauchende und 
zugewanderte Menschen aus HIV-Hoch-
prävalenzländern ausgerichtet. Darüber 
hinaus besteht auch ein allgemeiner 
HIV-Präventionsauftrag.

Haupt- und Ehrenamt ergänzen sich bei 
der AHS nicht nur bei der zielgruppen-
spezifischen Prävention, sondern in der 
Öffentlichkeitsarbeits-Gruppe – “Ö-
Gruppe” – auch bei der allgemeinen In-
formation der Bevölkerung zu HIV/AIDS.

Die Ö-Gruppe der AHS bietet hierzu 
dann z. B. Infotische/-stände bei öffent-
lichen Veranstaltungen an. Gelegentlich 
wird die Präsenz auch mit einer Spen-
densammelaktion zu Gunsten der AHS 
kombiniert bzw. kann auch das Spen-
densammeln im Vordergrund stehen.

Seit vielen Jahren hat sich z. B. schon 
die jährliche Nikolaus-Aktion der AHS 
etabliert.

Am Freitag, 07. Dezember 2018 
ist es abends wieder soweit: Passend 
kostümiert gehen Engagierte der Ö-
Gruppe der AHS bei der Nikolaus-Aktion 
der AHS durch Stuttgarter Restaurants, 
Kneipen, Clubs und Cafés, um Spenden 
für die AHS zu sammeln. Dabei wer-
den zum Dank kleine Nikolauspräsente 
verteilt. Selbstverständlich gibt es auch 
HIV-Präventionsmaterial und natürlich 
ergibt sich auch das eine oder andere 
Gespräch über HIV/AIDS sowie die Leis-
tungen der AHS.

Wer das Präventionsteam bei dieser lus-
tigen Aktion unterstützen und als Niko-
laus oder Engelchen mit von der Partie 
sein will, ist herzlich willkommen!

Aus dem Stuttgarter Nachtleben nicht mehr wegzudenken: die jährliche HIV-Präven-
tions- und Spendensammelaktion der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. (AHS) zum Nikolaustag.

Allen Beteiligten – den Engagierten, 
den Gastronominnen und Gastronomen 
sowie deren Gästen – viel Spaß und 
herzlichen Dank!

Franz Kibler, M.A. Sozial- und  
Verhaltenswissenschaften (Univ.),  
Geschäftsführer, AHS

Weitere Informationen zur  
Nikolaus-Aktion und zur  
Ö-Gruppe der AHS erteilt gerne:

Stefan Lücke 
Dipl.-Pädagoge (Univ.),  
Sozialarbeiter, AHS, E-Mail:  
stefan.luecke@aidshilfe-stuttgart.de, 
Tel.: 0711/22 46 9 – 18.



immer ein Tabuthema ist. Mit 
Feingefühl gibt er dem Zuschauer einen 
Einblick in das Gefühlschaos das Mario 
und Leon durchleben. Ohne viele Worte 
der Erklärung, ist der Zuschauer ganz 
nah bei den Charakteren. Dies verdan-
ken wir vor allem der Darstellung der 
beiden Jungschauspieler Max Hubacher 
und Aaron Altaras. Oftmals genügt ein 
einziger Blick, eine einzige Geste und 
der Zuschauer ist gebannt. An manchen 
Stellen habe ich mich gefragt, ob Tho-
mas Hitzlsperger wohl ähnliches erlebt 
hat, während seiner Profilaufbahn.

Die DVD erscheint voraussichtlich am 
14. Dezember 2018 und ist auch in der 
Stuttgarter Buchhandlung Erlkönig  
erhältlich.

Harald Mayer,  
Ehrenamtlicher Mitarbeiter, AHS

Für den jungen Schweizer Mario Lüthi 
(Max Hubacher) ist Fußball die große 
Leidenschaft. Mit Ehrgeiz und Hinga-
be spielt er bei seinem Verein in der 
Regionalliga. Als bester Spieler seiner 
Mannschaft hat er gute Chancen für 
das kommende Jahr einen Profivertrag 
für die erste Liga zu ergattern. Konkur-
renz bekommt er, als der Vereinsvor-
stand den jungen, talentierten Leon Sal-
do (Aaron Altaras) aus Deutschland ins 
Team bringt. 

Die anfänglichen Anfeindungen der 
Spieler gegenüber dem „Neuen“ legen 
sich sehr schnell als klar wird, dass das 
Zusammenspiel gut funktioniert. Trotz 
Konkurrenz verbessert sich die Spiel
qualität von Mario und Leon zuneh-

mend. Zusammen führen sie ihren Ver-
ein an die Spitze der Regionalliga. Als 
der Verein den beiden eine gemeinsame 
Spielerwohnung anbietet, nehmen sie 
begeistert an.

Auch privat vertieft sich die Freund-
schaft zwischen Mario und Leon und 
eines Nachts kommt es zum ersten Kuss. 
Aus Freundschaft wird Liebe. Eine Lie-
be, die die beiden, auf Anraten ihrer 
jeweiligen Berater, nur im Geheimen 
leben können. Homosexualität hat im 
Profisport keinen Platz. Das anfängliche 
Glück droht zu zerbrechen, als in der 
Mannschaft Gerüchte aufkommen und 
das Leben der beiden wird zunehmend 
komplizierter.

Marcel Gisler hat mit seinem Spielfilm 
ein Thema aufgegriffen, das leider noch 

Filmtipp

Familie, Freunde und das ganze Leben. 
Eine Filmempfehlung von Harald Mayer.

„Mario“ von Marcel Gisler

Homosexualität im Profisport.
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Familie, Freunde und das ganze Leben. „Bücherwurm“ Harald Mayer  
spricht wieder Empfehlungen zur Gegenwartsliteratur aus.

Bücher, Bücher, Bücher …

Cyril Avery“

John Boyne
„Cyril Avery“
Piper Verlag
26 EUR

Im Jahr 1945 ist die irische Gesell-
schaft geprägt vom übermächtigen 
Einfluss der Kirche. Engstirnigkeit und 
Bigotterie bestimmen das Leben. Dies 
bekommt die junge Catherine Goggin 
mit aller Härte zu spüren, als sie mit 16 
Jahren ungewollt schwanger wird. Vor 
den Augen der Dorfgemeinde wird sie 
an einem Sonntag vom Pfarrer aus der 
Kirche und aus dem Dorf verbannt. Ihr 
Weg führt sie nach Dublin. Sie findet 
eine Unterkunft und Unterstützung bei 
Seán MacIntyre und dessen Freund Jack 
Smoot. Unter dramatischen Umständen 
erblickt dort Cyril, der Titelheld dieses 
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Christof Weigold
„Der Mann, der  
nicht mitspielt“
Kiepenheuer & Witsch
22 EUR

Drei Tage nach dem Labour Day im Jahr 
1921 stirbt die junge Schauspielerin 
Virginia Rappe an einer Bauchfellent-
zündung. Grund dafür ist ein Blasenriss. 
Eine Freundin der jungen Schauspielerin 
beschuldigte den Schauspieler Roscoe 
„Fatty“ Arbuckle, Virginia auf einer Par-
ty mit einer Ginflasche vergewaltigt und 
somit ihren Tod herbeigeführt zu haben. 

„Der Mann, der 

nicht mitspielt“

Romans, das Licht der Welt. Leider hält 
das Schicksal einige Rückschläge für 
Catherine bereit und um zu überleben 
und ihrem Sohn eine Zukunft zu ermög-
lichen, gibt sie ihn schweren Herzens 
zur Adoption frei.

Der Leser begleitet Cyril in Abständen 
von sieben Jahren durch sein gesam-
tes Leben. Die ersten Jahre bei seinen 
extrovertierten Stiefeltern, seine auf-
keimende Homosexualität als Teenager 
und die Furcht vor Entdeckung. Wir erle-
ben die Selbstverleugnung und die dar-
aus resultierenden Verletzungen anderer 
Menschen in Cyrils Leben. Aber auch 
Momente des Glücks und die große Lie-
be. Sein Lebensweg führt ihn nach New 
York und Amsterdam und am Ende sei-
nes Lebens wieder zurück nach Dublin.

John Boyne hat mit der Figur des Cyril 
Avery einen großartigen Charakter er-
schaffen. Einen Mann mit Ecken und 
Kanten, der in seinem Leben nicht im-
mer die richtigen Entscheidungen trifft. 
Keinen strahlenden Helden, sondern ei-
nen Menschen aus Fleisch und Blut mit 
all seinen Fehlern. Die Geschichte hat 
mich durch ein Wechselbad der Gefüh-
le getrieben. Weinen und Lachen lagen 
nah beieinander. Oft auch Wut und Ver-
zweiflung. Jedoch stand am Ende eines 
jeden Leseabschnitts auch immer eine 
große Befriedigung. John Boyne ver-
steht es den Leser mit den Wendungen 
der Handlung und mit Worten zu fes-
seln. Jeder Satz ist ein Genuss. Dass er 
neben der Geschichte von Cyril auch die 

Geschichte Irlands erzählt, ist ein zu-
sätzliches Highlight. Für mich eines der 
besten Bücher des Jahres!
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Adam Silvera
„Am Ende sterben  
wir sowieso“
Arctis Verlag
18 EUR 

Wie soll man seinen Tag verbringen, 
wenn man weiß, dass man nur noch 24 
Stunden zu leben hat? Mit dieser Frage 
muss sich der achtzehnjährige Mateo 
auseinandersetzten. Durch einen Tele-
fonanruf hat ihm der „Todesbote“ sei-
nen Tod angekündigt.

Auch Rufus hat einen solchen Anruf er-
halten. Mit 17 Jahren fühlt er sich noch 
lange nicht bereit zu sterben.

Durch die App „Letzte Freunde“ lernen 
sich die beiden kennen und verbringen 
den Tag zusammen. Sie streifen durch 
die Stadt, suchen Orte der Erinnerung 
auf und verabschieden sich von Men-
schen, die ihnen wichtig sind. Obwohl 
sie sich erst kennen gelernt haben, ge-
ben sie sich gegenseitig Kraft, den Tag 
zu überstehen. Am Ende des Tages ist es 
mehr als Freundschaft, was die beiden 
Jungs verbindet.

Zugegeben, dieser Roman ist keine 
Wohlfühl-Geschichte. Am Anfang war 
ich äußerst überrascht und irritiert, wie 
düster die Situation in diesem Jugend-
roman (!!!) geschildert wird. Ich hatte 
stellenweise sogar Hemmungen, wei-
terzulesen. Doch mit jeder Seite, die 
man liest, schließt man die beiden Jungs 
mehr in sein Herz. Die Fragen, die Ma-
teo und Rufus nach dem Leben, nach 
dem Tod und nach verpassten Gelegen-
heiten stellen, werden zu Fragen, die 
man sich beim Lesen unweigerlich sel-
ber stellt. Ein Roman, der einem lange 
im Gedächtnis bleibt.

Harald Mayer,  
Ehrenamtlicher Mitarbeiter, AHS

Arbuckle wurde daraufhin verhaftet und 
musste sich vor Gericht verantworten. Er 
war Anfang der 1920er einer der best-
bezahlten Schauspieler in Hollywood. 
Obwohl er bei der Gerichtsverhandlung 
freigesprochen wurde, war seine Re-
putation und somit auch seine Karriere 
zerstört. Die noch junge Filmindustrie 
hatte ihren ersten medianträchtigen 
Skandal.

Der Drehbuchautor Christof Weigold 
nimmt diesen realen Vorfall als Aufhän-
ger für seinen ersten Roman. Im Zen-
trum der Handlung steht Hardy Engel, 
ein ehemaliger Polizist aus Deutschland, 
der versucht, in Hollywood als Schau-
spieler Fuß zu fassen. Da seine Karriere-
Bemühungen erfolglos bleiben, besorgt 
er sich eine Lizenz als Privatdetektiv und 
schlittert in den Fall „Arbuckle“.

Als Leser ist man schon nach wenigen 
Seiten von der Geschichte gefangen. 
Der Autor taucht präzise, gekonnt und 
gut informiert (vor allem was das ge-
heime Privatleben der damaligen Stars 
angeht) in die 1920er Jahre ein. Oftmals 
ist man versucht, sich die Handlung 
beim Lesen als Schwarz/Weiß-Film vor-
zustellen. Atmosphärisch dicht vermischt 
Weigold Fiktion und Realität. Viele 
der Personen, mit denen Hardy Engel 
im Verlauf der Geschichte zu tun hat, 
waren reale Persönlichkeiten. So zum 
Beispiel Carl Laemmle, schwäbischer 
Tausendsassa und Begründer von den 
Universal Studios. Ein Vergnügen für alle 
Film- und Krimifreunde.

„Am Ende sterben 

wir sowieso“
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NOVEMBER
Montag, 19.11.2018   
Int. Männertag 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Jakobstr. 3, 70182 Stutt-
gart: Café Strich-Punkt – Treff  für Jungs, die 
anschaffen. Offenes Angebot der Anlaufstelle, im-
mer montags. Kontakt über: AIDS-Hilfe Stuttgart e.V., 
E-Mail: cafe-strich-punkt@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 - 0, Handy: 0157/71 52 42 49.

Dienstag, 20.11.2018   
Transgender–Tag der Erinnerung (TDoR)  
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Stuttgarter Orte  
männlicher Prostitution: Streetwork für Jungs,  
die anschaffen. Kontakt über: AIDS-Hilfe Stuttgart 
e.V., E-Mail: cafe-strich-punkt@aidshilfe-stuttgart.de, 
Tel.: 0711/22 46 9 - 0, Handy: 0157/71 52 42 49.

Mittwoch, 21.11.2018 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Jakobstr. 3, 70182 Stuttgart: 
Café Strich-Punkt – Treff  für Jungs, die an-
schaffen. Offenes Angebot der Anlaufstelle, immer 
mittwochs. Kontakt über: AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.,  
E-Mail: cafe-strich-punkt@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 - 0,  
Handy: 0157/71 52 42 49.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen. Kontakt 
über Hans-Peter Diez, Dipl.-Sozialarbeiter (FH), Sozial-
arbeiter der AHS, E-Mail: hans-peter.diez@aidshilfe-
stuttgart.de, Tel.: 0711/22 46 9 -13.

In und um die AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. (AHS) ist eine Menge los!  
Im Folgenden finden sich Hinweise zu Veranstaltungen zum Thema HIV/AIDS  
für Menschen mit HIV/AIDS, deren Partnerinnen und Partner, An- und Zugehörige,  
Freunde und Freundinnen – und alle Interessierten:

Termine, Termine, Termine ...

Donnerstag, 22.11.2018 
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Café Tocchetto, Evangeli-
sche Gesellschaft Stuttgart e.V., Haus der Diakonie, 
Büchsenstr. 34-36, 70174 Stuttgart: Patientencafé 
zum Thema „Antragsverfahren und Nachteils-
ausgleiche im Schwerbehindertenrecht aus 
Sicht eines Schwerbehindertenvertreters“. 
Kontakt über Hans-Peter Diez,  
Dipl.-Sozialarbeiter (FH), Sozialarbeiter der AHS,  
E-Mail: hans-peter.diez@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 -13.

Freitag, 23.11.2018 
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Stuttgarter Orte  
männlicher Prostitution: Streetwork für Jungs,  
die anschaffen. Kontakt über: AIDS-Hilfe Stuttgart 
e.V., E-Mail: cafe-strich-punkt@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 - 0, Handy: 0157/71 52 42 49.

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Stadtbibliothek Stuttgart, 
Mailänder Platz 1, 70173 Stuttgart: Aktion „Leben-
dige Bücher“der AHS: Menschen mit HIV/AIDS 
stehen zum Gespräch zur Verfügung. Einfach 
vorbeikommen! Nähere Auskünfte erteilt gern: AIDS-
Hilfe Stuttgart e.V., E-Mail: kontakt@aidshilfe-stutt-
gart.de, Tel.: 0711/22 46 9 – 0. 

Montag, 26.11.2018 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 27.11.2018   
AHS–Gründungstag (1985) 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 20.11.2018.



Mittwoch, 28.11.2018 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

17.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Nadlerstraße., hinter dem 
Stuttgarter Rathaus, Eröffnung des Stuttgarter 
Weihnachtsmarkts: Informations- und Ver-
kaufsstand der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. auf 
dem Stuttgarter Weihnachtsmarkt. Informa-
tionen zu HIV/AIDS und Verkauf von Punsch, 
Glühwein, Präsenten und kleinen Mitbringseln 
zu Gunsten der AHS. Bis zum 23.12.2018, Montag 
bis Donnerstag von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr,  
Freitag und Samstag von 10.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
und an Sonntagen von 11.00 Uhr bis 21.00 Uhr.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, AHS-Beratungs- und  
Geschäftsstelle, Johannesstr. 19, 70176 Stuttgart: 
HIV-Schnelltest-Aktion der AHS – kostenloses, 
anonymes Angebot. Keine Anmeldung erforderlich! 
Auskünfte erteilt: Lea Wilde, Master of Arts Public 
Health (M.A.), Sozialarbeiterin der AHS,  
E-Mail: lea.wilde@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 - 17.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Zentrum Weissenburg,  
Weißenburgstr. 28a, 70180 Stuttgart: Offenes  
Treffen des Arbeitskreis Schwule Gesundheit.
Kontakt über: Hans-Peter Diez, Dipl.-Sozialarbeiter (FH), 
Sozialarbeiter der AHS, E-Mail:  
hans-peter.diez@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 - 13.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 30.11.2018 
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

19.00 Uhr, KURSAAL Bad Cannstatt (www.kursaal-
cannstatt.de), Königsplatz 1, 70372 Stuttgart: „Red 
Carpet meets Red Ribbon“ – Weihnachtsball 
2018 der AHS. 

DEZEMBER
Samstag, 01.12.2017   
Welt-AIDS-Tag 
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

18.00 Uhr, Freitreppe beim Kunstmuseum auf dem 
Stuttgarter Schlossplatz: Bildung einer Solidari-
tätsschleife auf Initiative der AHS. Anschlie-
ßend gemeinsamer Gang zur Gedenkstätte 
„Namen und Steine” an der Staatsoper im 
Oberen Schlossgarten.

20.00 Uhr, Katharinenkirche (www.alt-katholisch-
stuttgart.de/w/glossary/katharinenkirche/) in der 
Stuttgarter Innenstadt, Katharinenplatz 5, 70182 
Stuttgart, Ökumenischer Gottesdienst anlässlich 
des Welt-AIDS-Tages, unter Mitwirkung der 
Evangelischen Kirche (Pfarrer Eckhard  
Ulrich), der Katholischen Kirche (Pastoralrefe-
rent Uwe Volkert) – und der Rosa Note  
(www.rosanote.de) sowie Martin Kohler an 
der Orgel!

Sonntag, 02.12.2018   
1. Advent  
11.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Montag, 03.12.2018   
Internationaler Tag der Menschen  
mit Behinderung 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 04.12.2018 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.
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Mittwoch, 05.12.2018  
Internationaler Tag des Ehrenamtes 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr, AHS-Beratungs- und Geschäftsstelle,  
Johannesstr. 19, 70176 Stuttgart: Planungstreffen 
der MSM-Präventionsgruppe der AHS.  
Kontakt über: Nicole Wilhelm,  
Pflegepädagogin (B.A.), Sozialarbeiterin der AHS,  
E-Mail: nicole.wilhelm@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 - 14.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Donnerstag, 06.12.2018   
Nikolaus 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Freitag, 07.12.2018
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Abends, Stuttgarter Lokale: Nikolaus-Aktion der 
Öffentlichkeitsarbeitsgruppe der AHS – Vertei-
lung von Informationsmaterial, Nikolausprä-
senten und Spendensammeln. Weitere Auskünfte 
zur jährlichen Nikolaus-Aktion der AHS erteilt gerne:  
Stefan Lücke, Dipl.-Pädagoge (Univ.), Sozialarbeiter 
der AHS, E-Mail: stefan.luecke@aidshilfe-stuttgart.de, 
Tel.: 0711/22 46 9 - 18. 

20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, AHS-Beratungs- und  
Geschäftsstelle, Johannesstr. 19, 70176  
Stuttgart: Treffen der Stuttgarter Gruppe der 
schwulen Väter und Ehemänner. Das Treffen im 
geschützten Raum ist offen für alle betroffenen Väter 
und Ehemänner. Die Gruppe trifft sich immer am  
ersten Freitag im Monat zum Erfahrungsaustausch.  
Detaillierte Auskünfte sind erhältlich unter:  
info@schwule-vaeter-stuttgart.de und in der  
AHS-Verwaltung unter Tel.: 0711/22 46 9 - 0.

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 23.11.2018.

Samstag, 08.12.2018 
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Sonntag, 09.12.2018   
2. Advent  
11.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Montag, 10.12.2018   
Tag der Menschenrechte 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 11.12.2018
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Termine, Termine, Termine ...



Mittwoch, 12.12.2018 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Donnerstag, 13.12.2018
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Freitag, 14.12.2018
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 23.11.2018.

Samstag, 15.12.2018   
„Lange Einkaufsnacht“ in Stuttgart  
10.00 Uhr bis 22.30 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Sonntag, 16.12.2018    
3. Advent 
11.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Montag, 17.12.2018  
Int. Tag gegen Gewalt an Sexarbeitern/-innen 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 18.12.2018  
Internationaler Tag der Migranten 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 19.12.2017 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-Schnelltest-Aktion 
der AHS, Siehe 28.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Donnerstag, 20.12.2018 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Freitag, 21.12.2018
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018. 

Die AHS-Beratungs- und Geschäftsstelle ist von 
Samstag, 22.12.2018 bis Sonntag, 06.01.2018 
geschlossen. Bei Fragen zu HIV/AIDS stehen die bun-
desweite Telefonberatung der deutschen AIDS-Hilfen 
(0180/3319411, bundeseinheitliche Rufnummer zu 
9 Ct./Minute aus dem deutschen Festnetz, maximal 
42 Cent/Minute aus deutschen Mobilfunknetzen!) 
und die Online-Beratung der deutschen AIDS-Hilfen 
(www.aidshilfe-beratung.de) zur Verfügung!
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Das Café Strich-Punkt – Treff für Jungs, die 
anschaffen, ist von Samstag, 22.12.2018 bis 
Sonntag, 06.01.2019 geschlossen.

Samstag, 22.12.2018 
10.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Sonntag, 23.12.2018   
4. Advent 
10.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Informations- und  
Verkaufsstand der AHS auf dem Stuttgarter 
Weihnachtsmarkt. Siehe 28.11.2018.

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2019!

Montag, 24.12.2018  
Heiligabend 

Dienstag, 25.12.2018   
Gesetzlicher Feiertag: 1. Weihnachtsfeiertag

Mittwoch, 26.12.2018   
Gesetzlicher Feiertag: 2. Weihnachtsfeiertag 

Montag, 31.12.2018   
Silvester

Dienstag, 01.01.2019   
Gesetzlicher Feiertag: Neujahr

Allen Klienten, Mitgliedern, Freunden und  
Förderern wünscht die AIDS-Hilfe Stuttgart 
e.V. ein gutes und erfolgreiches Jahr 2019!

Januar
Montag, 07.01.2018 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 08.01.2018 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 09.01.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 11.01.2019 
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 14.01.2019
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 15.01.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 16.01.2019
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen gehen.  
Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.



19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, AHS-Beratungs- und  
Geschäftsstelle, Johannesstr. 19, 70176 Stuttgart: 
Gruppenabend der Mitglieder der Telefon-
gruppe der AHS. Kontakt über Hans-Peter Diez, 
Dipl.-Sozialarbeiter (FH), Sozialarbeiter der AHS,  
E-Mail: hans-peter.diez@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 -13.

Donnerstag, 17.01.2019

19.00 Uhr bis 21.30 Uhr, AHS-Beratungs- und  
Geschäftsstelle, Johannesstr. 19, 70176 Stuttgart: 
Abend für das Ehrenamt. Informationen 
erteilt gerne: Hans-Peter Diez, Dipl.-Sozialarbeiter 
(FH) Sozialarbeiter der AHS, E-Mail: hans-peter.diez@
aidshilfe-stuttgart.de, Tel.: 0711/22 46 9 - 13.

Montag, 21.01.2019
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 22.01.2019
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 23.01.2019
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 08.11.2018.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-Schnelltest-Aktion 
der AHS. Siehe 28.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Offenes Treffen des  
Arbeitskreis Schwule Gesundheit.  
Siehe 28.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 25.01.2019
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 28.01.2019
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 29.01.2019
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 30.01.2019
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Februar
Freitag, 01.02.2019
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen der Stuttgarter 
Gruppe der schwulen Väter und Ehemänner. 
Siehe 07.12.2018.

Montag, 04.02.2019
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 05.02.2019  
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 06.02.2018.   
Internationaler Tag gegen weibliche  
Genitalverstümmelung 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr, Planungstreffen der MSM-Präventi-
onsgruppe der AHS. Siehe 05.12.2018.

Freitag, 08.02.2019
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.
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Montag, 11.02.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 12.02.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 13.02.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Gruppenabend der  
Mitglieder der Telefongruppe der AHS.  
Siehe 09.01.2019.

Donnerstag, 14.02.2019   
Valentinstag 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Stuttgarter Innenstadt,  
Valentins-Aktion der AHS. Weitere Auskünfte  
erteilt: Lea Wilde, Master of Arts Public Health (M.A.), 
Sozialarbeiterin der AHS,  
E-Mail: lea.wilde@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 - 17.

Montag, 18.02.2019
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 19.02.2019
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 20.02.2019
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 22.02.2019
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 25.02.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 26.02.2019
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 27.02.2019
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen. Siehe 19.11.2018.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-Schnelltest-Aktion 
der AHS. Siehe 28.11.2018.

18.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Offenes Treffen des  
Arbeitskreis Schwule Gesundheit.  
Siehe 22.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 08.11.2018.



März
Freitag, 01.03.2018
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen der Stuttgarter 
Gruppe der schwulen Väter und Ehemänner. 
Siehe 07.12.2018.

Montag, 04.03.2019   
Rosenmontag 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 05.03.2019   
Fastnachtsdienstag 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 06.03.2019 
Aschermittwoch 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr, Planungstreffen der MSM-Präventi-
onsgruppe der AHS. Siehe 05.12.2018.

Freitag, 08.03.2019  
Internationaler Frauentag 
11.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Königsstraße Stuttgart, 
Frauentags-Aktion der AHS. Weitere Auskünfte 
erteilt: Josefina Muanza, Gesundheits- u.  
Sozialmanagerin (B.A.), Sozialarbeiterin der AHS,  
E-Mail: josefina.muanza@aidshilfe-stuttgart.de,  
Tel.: 0711/22 46 9 – 19.
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 11.03.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 12.03.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 13.03.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Gruppenabend der  
Mitglieder der Telefongruppe der AHS.  
Siehe 09.01.2019.

Montag, 18.03.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 19.03.2019   
Josefstag 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 20.03.2019  
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 22.03.2019 
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 25.03.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.
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Dienstag, 26.03.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 27.03.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-Schnelltest-Aktion 
der AHS. Siehe 28.11.2018.

18.30 Uhr, Offenes Treffen des Arbeitskreis 
Schwule Gesundheit. Siehe 28.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

April
Montag, 01.04.2019  
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 02.04.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 03.04.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr, Planungstreffen der MSM-Präventi-
onsgruppe der AHS. Siehe 05.12.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 05.04.2019 
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen der Stuttgarter 
Gruppe der schwulen Väter und Ehemänner. 
Siehe 07.12.2018.

Montag, 08.04.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 09.04.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 10.04.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Gruppenabend der  
Mitglieder der Telefongruppe der AHS.  
Siehe 09.01.2019.



Donnerstag, 11.04.2019 
19.00 Uhr bis 21.30 Uhr, Abend für das  
Ehrenamt. Siehe 17.01.2019.

Freitag, 12.04.2019 
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 15.04.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 16.04.2018 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch,17.04.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 19.04.2019  
Gesetzlicher Feiertag: Karfreitag

Samstag, 20.04.2019   
Karsamstag 
Abends, Stuttgarter Restaurants und Kneipen: 
Oster-Präventions- und Sammelaktion der 
AHS. Weitere Auskünfte zur jährlichen Oster-Aktion 
der AHS erteilt gerne: Stefan Lücke, Dipl.- Pädagoge 
(Univ.), Sozialarbeiter der AHS, E-Mail: stefan.luecke@
aidshilfe-stuttgart.de, Tel.: 0711/22 46 9 - 18.

Sonntag, 21.04.2019   
Ostersonntag

Montag, 22.04.2019  
Gesetzlicher Feiertag: Ostermontag 

Dienstag, 23.04.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 24.04.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-Schnelltest-Aktion 
der AHS. Siehe 28.11.2018.

18.30 Uhr, Offenes Treffen des Arbeitskreis 
Schwule Gesundheit. Siehe  28.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 26.04.2019 
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 29.04.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 30.04.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 20.11.2018.

Mai
Mittwoch, 01.05.2019   
Gesetzlicher Feiertag: Tag der Arbeit

Freitag, 03.05.2019 
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen der Stuttgarter 
Gruppe der schwulen Väter und Ehemänner. 
Siehe 07.12.2018.

Montag, 06.05.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 07.05.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.
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Mittwoch, 08.05.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon-
beratung der deutschen AIDS-Hilfen. Siehe 
21.11.2018.

Freitag, 10.05.2019 
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 13.05.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 14.05.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 15.05.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Gruppenabend der  
Mitglieder der Telefongruppe der AHS.  
Siehe 09.01.2019.

Montag, 20.05.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 21.05.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 22.05.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-Schnelltest-Aktion 
der AHS. Siehe 28.11.2018.

18.30 Uhr, Offenes Treffen des Arebeitskreis 
Schwule Gesundheit. Siehe 28.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefonbe-
ratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 24.05.2019 
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 27.05.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018. 

Dienstag, 28.05.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 29.05.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon-
beratung der deutschen AIDS-Hilfen. Siehe 
21.11.2018.



Donnerstag, 30.05.2019  
Gesetzlicher Feiertag: Christi Himmelfahrt 

Freitag, 31.05.2019   
Weltnichtrauchertag

Juni
Montag, 03.06.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 04.06.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 05.06.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Planungstreffen der 
MSM-Präventionsgruppe der AHS.  
Siehe 05.12.2018.
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 07.06.2019 
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen der Stuttgarter 
Gruppe der schwulen Väter und Ehemänner. 
Siehe 07.12.2018.

21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 10.06.2019 
Gesetzlicher Feiertag: Pfingstmontag

Dienstag, 11.06.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 12.06.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Gruppenabend der  
Mitglieder der Telefongruppe der AHS.  
Siehe 09.01.2019.

Donnerstag, 13.06.2019 
19.00 Uhr bis 21.30 Uhr, Abend für das  
Ehrenamt. Siehe 17.01.2019.

Montag, 17.06.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 18.06.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 19.06.2018  
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 08.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 08.11.2018.

Donnerstag, 20.06.2019  
Gesetzl. Feiertag: Fronleichnam 
Welt–Flüchtlingstag 

Montag, 24.06.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.
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Dienstag, 25.06.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen gehen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 26.06.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018.

18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, HIV-Schnelltest-Aktion 
der AHS. Siehe 28.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Offenes Treffen des AK 
Schwule Gesundheit. Siehe 28.11.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Donnerstag, 27.06.2019  
Christopher-Street-Day (1969)

Freitag, 28.06.2019 
17.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Stuttgarter Anlaufstelle für 
Prostituierte, Jakobstr. 3, 70182 Stuttgart:  
Sommerfest 2019 der Stuttgarter  
Anlaufstellen für Prostituierte. Eintritt frei! 

Juli
Montag, 01.07.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 02.07.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 03.07.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018.

19.00 Uhr, Planungstreffen der MSM-Präventi-
onsgruppe der AHS. Siehe 05.12.2018.

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Freitag, 05.07.2019 
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr, Treffen der Stuttgarter 
Gruppe der schwulen Väter und Ehemänner. 
Siehe 07.12.2018.

Montag, 08.07.2019 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 09.07.2019 
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

Mittwoch, 10.07.2019 
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, Gruppenabend der  
Mitglieder der Telefongruppe der AHS.  
Siehe 09.01.2019.

Termine, Termine, Termine ...



Freitag, 12.07.2019  
12.07. – 28.07.:  
Stuttgarter CSD-Kulturtage  
(www.csd-stuttgart.de) 
21.00 Uhr bis 24.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 23.11.2018.

Montag, 15.07.2019 
12.07. – 28.07.:  
Stuttgarter CSD-Kulturtage 
(www.csd-stuttgart.de) 
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr, Café Strich-Punkt – Treff 
für Jungs, die anschaffen. Siehe 19.11.2018.

Dienstag, 16.07.2019 
12.07. – 28.07.:  
Stuttgarter CSD-Kulturtage  
(www.csd-stuttgart.de)  
20.30 Uhr bis 23.00 Uhr, Streetwork für Jungs, 
die anschaffen. Siehe 20.11.2018.

In dieser Übersicht sind alle Termine erfasst, die bis zur Sommerausgabe 2019 des RAINBOW feststehen.  
Lücken im Terminkalender sind möglich; Änderungen sind wahrscheinlich; Ergänzungen sind zu erwarten. 
Nachfragen ist bei der einen oder anderen Veranstaltung nicht nur sinnvoll, sondern ratsam!  
Bitte die aktualisierten Veranstaltungshinweise per Aushang, Flyer, E-Mail und Facebook beachten!  
Ein Blick unter www.aidshilfe-stuttgart.de ist dabei auch immer hilfreich. 

Wir freuen uns über reges Interesse und auf zahlreichen Besuch!

Franz Kibler, M.A. Sozial- und  
Verhaltenswissenschaften (Univ.),  
Geschäftsführer, AHS 

Mittwoch, 17.07.2019 
12.07. – 28.07.:  
Stuttgarter CSD-Kulturtage  
(www.csd-stuttgart.de)  
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Café Strich-Punkt –  
Treff für Jungs, die anschaffen.  
Siehe 21.11.2018. 

19.00 Uhr bis 21.00 Uhr, Telefonberatung der 
AHS im Rahmen der bundesweiten Telefon
beratung der deutschen AIDS-Hilfen.  
Siehe 21.11.2018.

Sonntag, 21.07.2019  
Internationaler Gedenktag für verstorbene 
Drogengebrauchende – 12.07. – 28.07.: Stutt-
garter CSD-Kulturtage (www.csd-stuttgart.de)



EINLADUNG ZUM 5. SOMMERFEST 
DER AIDS-HILFE STUTTGART E. V. 

„Wenn das Haus durchsichtig wird, 
gehören die Sterne mit zum Fest!“ 

          - FREI NACH HUGO VON HOFMANNSTHAL -

Liebe Freundinnen und Freunde der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.!

Wir laden ganz herzlich zum 5. Sommerfest  der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V.

AM FREITAG, 30. AUGUST 2019, 
AB 18.00 UHR BIS 23.00 UHR 

in und um die Beratungs- und Geschäftsstelle der 

AIDS-Hilfe Stuttgart e.V., Johannesstr. 19, 70176 Stuttgart, ein. 

Die AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. öffnet ihre Türen und lädt zum 
geselligen Miteinander ein. Nette Gespräche, neue Kontakte, Infos, 

Musik, Unterhaltung – und auch für Speis & Trank ist gesorgt! 

Conny Weitmann mit Ihrem Service-Team
 sorgen für das leibliche Wohl der Gäste! 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen – gerne mit Begleitung! 

- Vorstand und Geschäftsführer der AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. -

HIV-PRÄVENTIONSBERATUNG 
HIV-/AIDS-BETROFFENENUNTERSTÜTZUNG

www.facebook.com/AIDSHilfeStuttgart
www.aidshilfe-stuttgart.de

Die AIDS-Hilfe Stuttgart e.V. wird gefördert durch die
Landeshauptstadt Stuttgart und vom Ministerium für 
Soziales und Integration Baden-Württemberg.


